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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Freitag, 31. März 2017, 19h, Turnhalle 
 

Donnerstag, 6. April 2017 
10.00 bis 15.00 Uhr, Altes Rüsthaus 

SILOBALLEN-FOLIEN   
(gereinigt) 
ohne Netze und/oder ohne Bänder 
(keine Kunstdünger-, Fahrsilo-  oder andere Kunst-

stoff-Folien oder –säcke) 

werden zur kostenlosen Entsorgung beim Alten Rüst-

haus entgegengenommen. 
 

Alle Landwirte ersuchen wir, die Sortierung und Tren-
nung ordnungsgemäß vorzunehmen – unter diesem 

Gesichtspunkt kann die kostenlose Entgegennahme 

und Entsorgung erfolgen. 

Unsere Mitarbeiter sind beauftragt, jede nicht „sor-
tenreine Folien-Anlieferung“ abzuweisen! 
 

Ferialarbeit für GemeindebewohnerInnen: 
 

Auch in diesem Sommer bieten wir unseren jungen Ge-

meindebewohnerInnen,  

die das 15. Lebensjahr vollendet haben, 

FERIALARBEIT im Gemeindedienst 

(für den Zeitraum von der letzten Schulwoche bis Anfang 

September 2017) an. 
 

Persönliche ANMELDUNGEN der interessierten jungen Da-

men und Herren (bitte nicht der Eltern)  

werden vom Bürgermeister gerne entgegengenommen: 

Donnerstag, 16. März 2017   
15.30 – 17.30 Uhr – im Marktgemeindeamt 

oder 

Freitag, 17. März 2017   
15.00 – 16.30 Uhr – im Marktgemeindeamt 

 

(bitte Lebenslauf mitbringen!) 

Terminänderung: 
Das in unserer Terminübersicht genannte  

ZIRKUS-FESTIVAL  
(aus Anlass „30 Jahre Kindergarten Mooskirchen“) muss 

auf folgende Termine verschoben werden: 

Mittwoch, 21. Juni 2017 
Donnerstag, 21. Juni 2017 

Danke für Ihr Verständnis; wir ersuchen, diese neuen 

Termine vorzumerken, alle Informationen folgen. 

 

Anlieferung von Baum- und Strauchschnitt 
Abholung von Klärschlamm-Kompost 
 

Für den Abwasserverband teilen wir mit, dass folgende An-

lieferungs- bzw. Abholungszeiten gelten: 

Montag  06.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 bis 14.00 Uhr 
Freitag  06.00 bis 12.00 Uhr 
 

Wir ersuchen um Beachtung. Danke. 
 

Bauarbeiten im Amtsgebäude: 
 

Am Montag, 6. März 2017 beginnen, wie bereits 

mitgeteilt, Bauarbeiten in unserem Amtsgebäude. 

Der Fenstertausch steht in allen Räumen an. Damit sind 

Einschränkungen im PARTEIENVERKEHR leider un-
umgänglich. In der ersten Woche – 6.-10.3. – vermutlich 

so, dass wir Ihre Wünsche und Anliegen in der Service-
stelle Post.Partner entgegen nehmen und dann um 

rasche Bearbeitung bemüht sind. An den Nachmittagen 

entfällt der Parteienverkehr gänzlich; die Post.Partner-
stelle schließt während der Bauarbeiten um 15.30 Uhr. 
Bitte nehmen Sie mit uns gegebenenfalls telefonisch 

Kontakt auf: 0676/846 212 100  
 

Eine rasche und korrekte Erledigung wird sichergestellt. Danke. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 2017 
RÖM.-KATH. PFARRE MOOSKIRCHEN 
 

Der Pfarrgemeinderat bleibt in der bisherigen Zusammensetzung bestehen. Da er nicht alles  

leisten kann und es in vielen Bereichen an Mitarbeitern fehlt, können auf einem Vordruck  

Personenvorschläge gemacht werden. Verschiedene Tätigkeitsfelder werden angeführt sein. Es 

besteht auch die Möglichkeit sich selbst zu nennen.  

Die Formblätter liegen ab Sonntag, 19. Februar 2017 in der Pfarrkirche auf und  

können in einer dort aufgestellten Urne  

bis Sonntag, 19. März 2017 (11.30 Uhr) 
deponiert werden. 
 

 

Freitag, 7. April 2017, 19.00 h, Volksschule 

 
Bitte keine Glyphosate auf blühende Pflanzen spritzen – AUFRUF  
 

Mit Beginn der Vegetationsperiode darf wieder das Pestizid Glyphosate gegen Unkräuter gespritzt werden. Auch dann, 
wenn diese blühen und von Bienen besucht werden. 

Wir Imker betreuen das ganze Jahr über unsere fleißigen Bienen und freuen uns, wenn sie Pollen und Nektar von den 

vielen Blüten sammeln. Sie besuchen dabei nicht nur unsere Kulturpflanzen und sorgen für deren Bestäubung, sie sam-

meln auch auf den vielen kleinen und größeren (Un)Kräutern, wenn sie blühen. 

Glyphosate ist ein Pestizid zur Vernichtung von Pflanzen. Es darf gegen Unkräuter auf dem Acker, auf dem Grünland 

und anderen Kulturen eingesetzt werden. Auch im Wald und zur Pflege von Jungwuchsflächen werden diese gegen 

Gräser und Unkräuter, wie z.B. Himbeeren und Brombeeren, aber auch Springkraut, gespritzt 

Die Bienen sind ahnungslos. Sie kennen und riechen das Glyphosate nicht. Sie können es mit dem Nektar nach Hause 

tragen. 

Der Honig ist der Bienen und des Imkers Lohn. Wir alle freuen uns auf die  
Honigernte im Frühjahr und Sommer. Der Honig ist eines unserer wert- 
vollsten Lebensmittel. Wir bemühen uns, den Honig möglichst naturnah und 

ohne oder mit möglichst wenig Rückständen zu produzieren. 
Bitte unterstützen Sie uns dabei, indem Sie kein Glyphosate spritzen. Und  

wenn Sie glauben, dass es doch sein muss, dann bitte nicht auf blühende  

Pflanzen. Die Bienen und wir Imker werden es Ihnen danken. 
 

Freuen wir uns wieder gemeinsam auf ein blühendes Jahr! 

Ihre Imker – hier vertreten durch den Verfasser des Textes Gerhard Vötsch 

 
 

 



 
 
 
 

 

 

 

Auf Ersuchen und in guter Zusammenarbeit mit der Polizei ersuchen wir um Ihre Beachtung: 

Festliches Kirchenkonzert – „30 Jahre pro musica“: Sonntag, 30. April 2017 

18.00 Uhr – Pfarrkirche Mooskirchen: mit David Mc Shane, Styria Kammerorchester, pro musica 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ÖAMTC-Flugrettung: Christophorus 12 - GRAZ übt in der Nacht 
Die ÖAMTC-Notarzthubschrauber können und dürfen nachts fliegen. Das passiert gerade im Winter sehr oft, wenn die Crew noch 

knapp vor Dienstschluss zu einem Einsatz alarmiert wird. Zukünftig wird die ÖAMTC-Flugrettung zur Erhöhung der Flugsicherheit 

bei Dunkelheit auch Nachtsichtgeräte (NVG) einsetzen. Diese Geräte bieten der Besatzung die Möglichkeit, auch bei vollständiger 

Dunkelheit Hindernisse wie Stromleitungen, Masten oder Windräder zu erkennen. Auch Wetteränderungen, wie aufziehender 

Nebel oder Schlechtwetterfronten, können frühzeitig erkannt und umflogen werden. 

Der Einsatz der NVGs muss jedoch gut trainiert werden.  

Zwischen 27. März und 2. April 2017 werden nun die Piloten und Flugretter  

des Christophorus 12 aus Graz mit der neuen Technologie in Theorie und Praxis  

vertraut gemacht. Zum Zwecke von Schulungsflügen wird der Flugbetrieb an den  

genannten Tagen bis maximal 00:30 Uhr verlängert.  
Die ÖAMTC-Flugrettung ersucht daher um Verständnis für allenfalls zusätzlich auf- 

tretenden Lärm. Als Übungsfläche ist bei uns in Mooskirchen das GELÄNDE nahe 
unserem Rüsthaus ins Auge gefasst. Wir ersuchen um Verständnis. Danke.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sebastian Kislinger,  

unser Snowboard-As 
 

eilt, wie wir aktuellen Pressemel-

dungen entnehmen, derzeit von 

Erfolg zu Erfolg. Wir freuen uns mit 

unserem jungen Gemeindebe-

wohner, gratulieren herzlich und 

wünschen weiterhin viel Erfolg. 

Vielleicht ist es ihm gegönnt, im 

kommenden Feber (2018)  

bei den Olympischen Spielen in 

Südkorea antreten zu können. 

 

Das BÜCHEREI-TEAM lädt herzlich ein: 

„Steirische Bräuche“ – mit ausführli-

cher Darstellung auch des „Maschta-Sin-

gens“  
Der Referent, Dr. Hans Hödl, gilt als einer der ab-

soluten Fachleute auf diesem Gebiet; seine Bei-

träge erschienen/erscheinen auch in der Klei-

nen Zeitung. 

• Donnerstag, 23. März 2017 

• 19.00 h, Volksschule 
 

Lassen Sie sich Besonderheiten nicht ent-
gehen. Herzlich willkommen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauhof – Zubau beim Alten Rüsthaus 
Die Schaffung von zeitgemäßen Sozial- und Aufenthaltsräumen für unsere AußendienstmitarbeiterInnen, von 

Lagerräumen für Geräte und Materialen war schon längere Zeit ein großes Anliegen. 

Die Verbesserung, auch die Instandhaltung der vorhandenen Infrastruktur für/bei KINDERGARTEN, bei unseren 

beiden PFLICHTSCHULEN, die entsprechende Ausstattung für unsere FREIWILLIGE FEUERWEHR waren aber bisher 
mit größerer Priorität versehen. 

Nun ist es aber an der Zeit, dem eingangs angesprochenen Thema unsere besondere Aufmerksamkeit zu widmen. In 

Zusammenarbeit bzw. mit Wissen der Mitarbeiter hat Ing. Josef Reicher, der die gesamten öffentlichen Einrichtungen 

seit Jahren sehr gut kennt, in vielen anderen Gemeinden auch kommunale Projekte geplant und mit umgesetzt hat, 

die notwendigen Entwürfe und Planungen vorgenommen. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 2. Feber 2017 grundsätzlich die rasche Ausführung aller geplanten 

Maßnahmen einstimmig beschlossen. 

Die Aufsichtsbehörde – Land Steiermark – hat alle vorgesehenen Maßnahmen als zweckmäßig, wirtschaftlich und 
erforderlich betrachtet und somit „grünes Licht“ für die Bauausführung gegeben. Die Vorsprache von Bgm. Engelbert 

Huber bei unserem Gemeindereferenten, Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer, war so erfolgreich, dass 
höchstmögliche Förderung aus Bedarfszuweisungsmitteln bereits zugesichert ist. Die Kostenschätzung sieht 

Gesamtbaukosten in Höhe von € 325.000 netto vor. 

Ausschreibungsergebnisse für diverse Arbeiten liegen vor, die Baubewilligung wird bearbeitet, sodass der 

Auftragserteilung durch den Gemeinderat nichts im Wege steht. Einem raschen Baubeginn ebenso wenig. 
 

Die Darstellung unten zeigt Ihnen, verehrte BewohnerInnen, die Situierung des Zubaues (in westlicher Richtung beim  
bestehenden Alten Rüsthaus). Weitere, ausführliche Informationen bei unserer nächsten Gemeindeversammlung. 
 

 
 

Altes Rüsthaus Umbau im Alten Rüsthaus, 

Zubau von Büro-, Umkleide-, 

Nass- und Aufenthalts-

räumen für Mitarbeiter 

Waschbox  Lagerraum für diverse Geräte, 

Werkzeuge, Materialien 

befestige Lagerfläche 

 

Vorhaben: 
Büro- und Sozialräume MitarbeiterInnen    49,40 m2 

Waschbox (für Fahrzeuge FF und Gemeinde)    35,45 m2 
Lagerraum      109,84 m2 

       194,69 m2 Nutzfläche 

befestigte Lagerfläche (nicht überdacht)    70,96 m2 Nutzfläche 
 

Bauweise: 
Büro- und Sozialräume:  massiv, Flachdach-Abdeckung 

Waschbox:   massiv, Pultdachabdeckung (Stahlkonstruktion) 

Lagerhalle:   massiv und Stahlkonstruktion (Sandwich), Pultdachabdeckung (Stahlkonstruktion) 
 

Wir sind sehr optimitsch und gehen davon aus, alle Räume, auch im Interesse und zum Wohle aller MitarbeiterInnen,  

im Herbst dieses Jahres wie vorgesehen nutzen zu können. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heinz Pitscheneder –  
zum Ehrentag herzliche Glückwünsche  
 

Die Freude über die Vollendung des 85. Lebensjahres teil-

ten neben Familienangehörigen auch Verantwortungsträ-

ger Mooskirchens mit unserem geschätzten 

Ehrenringträger und Ehrenbürger  
Dir. i.R. Heinz PITSCHENDER. 
Im Rahmen eines gemeinsamen Mittagessens würdigten  

Bgm. Engelbert Huber (für die Marktgemeinde Mooskir-

chen und örtliche Organisationen),  

Provisor Mag. Wolfgang Pristavec (für die rk. Pfarre), 

Seniorenbund-Obmann Erwin Wutte (für ÖVP- und Senio-
renbund-Ortsgruppe), und  

gf. OPO Christoph Schlagin (für die ÖAAB-Ortsgruppe)  

die umfangreichen, großartigen Verdienste des Jubilars. 

Alles, was dabei über das Wirken des Jubilars in den letzten 

knapp fünf Jahrzehnten angesprochen wurde, entnehmen 

Sie bitte einem Beitrag auf unserer Homepage unter 

www.mooskirchen.at/aktuell.  

Ehrengeschenke an den Jubilar, eine Ehrenurkunde, ein 

Blumengruß an Gattin Isolde und das Versprechen aller 

Anwesenden, beiden Persönlichkeiten – Isolde und Heinz 
Pitscheneder – Zeit des Miteinanders als Geschenk anzu-

bieten, wurden gerne angenommen. 

Dir. i.R. Heinz Pitscheneder zeigte sich ebenso überrascht 

wie erfreut über die erwiesene Aufmerksamkeit. Er sprach 

von einem erfüllten, langen Leben – dem größten und 

schönsten Teil im Markt Mooskirchen – und davon, seine 

weißen Haare als Krone über diesem ihm geschenkten Da-

sein zu erkennen. 

Danke, lieber Heinz, für dein vorbildliches, langjähriges 

Tun. Wünschen wir - alle, die Heinz Pitscheneder kennen 
und schätzen - unserem Jubilar, dass ihm beste Gesund-

heit, frohe Schaffenskraft und Zufriedenheit noch viele 

Jahre gegönnt sind; alles Gute – ad multos annos 
 

 
---------------------------------------------------------------------------- 

Alteisen-Sammlung  
(Eisen, Bleche, Altmetalle u.a. aus Privathaushalten) 

Samstag, 25. März 2017 
ab 8.00 Uhr – im gesamten Gemeindegebiet 

 

Stefan TÖSCHER –  
„willkommen“ unserem neuen Mitarbeiter 
Für Josef Töscher, der mit Ende November 2016 in den 

wohlverdienten Ruhestand trat, und Peter Toswald, der ei-

nige Monate zu unseren Mitarbeitern zählte, haben wir 

mit Beginn dieses Monates  

Ersatz erhalten: 
 

Stefan Töscher 
(aus Neudorf bei Mooskirchen) 

verstärkt nunmehr 

unser 

Team der Gemeindearbeiter. 

Stefan hat nach dem Besuch der 
Volks- und Hauptschule die Fach- 

Schule für Land- und Forstwirtschaft in Stainz besucht, die 

Ausbildung zum landwirtschaftlichen Facharbeiter und an-

schließend jene zum Metall- (Schmiedetechnik) und Land-

maschinentechniker mit Auszeichnung abgeschlossen. 

Nach dem Präsenzdienst freut er sich jetzt auf die Tätigkeit 

im kommunalen Dienst. 

Ihm ist der Umgang mit allen Arten von Maschinen und Ge-

räten vertraut. 

Wir freuen uns über unseren neuen Mitarbeiter, heißen 
ihn im Team herzlich willkommen und wünschen in der 

neuen Verantwortung alles Gute, viel Freude. 

 

Kinderbetreuerinnen nahmen Dienst auf 
 

Für Barbara Urban, die sich beruflich verändert (wir danken für 

ihre vorbildliche Diensterfüllung und wünschen für die Zukunft 

alles Gute), und die krankheitsbedingte Abwesenheit von Mar-
tina Theißl (wir wünschen auf diesem Wege baldige Genesung) 

haben ihren Dienst im Kindergarten-Betreuungsteam aufgenom-

men: 

Daniela Sachs      und  Anita Thier 
Beide Damen sind herzlich willkommen, viel Freude im Team. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Oliver Walsberger – Abschied mit 31.3.17 
Unser Arzt für Allgemeinmedizin, Dr. Oliver Walsberger, 

teilte mit, die Ordination mit 31. März 2017 zu schließen. 
Er nannte wirtschaftliche Gründe und zu geringe Akzeptanz in 

Mooskirchen als Gründe für seine Entscheidung. 

Wir wurden nach Kündigung der Verträge informiert, bedauern 

sehr, müssen die Entscheidung so zu Kenntnis nehmen. 

Die frei werdende Stelle ist von der Ärztekammer Steiermark be-

reits zur Besetzung ausgeschrieben. Nach Ende der Bewerbungs-

frist folgen Vorschläge an den Krankenversicherungsträger.  

Die zuständigen Verantwortungsträger in der Stmk. Ge-

bietskrankenkasse haben Bgm. Huber in Gesprächen – die 

er unmittelbar nach Erhalt der Mitteilung führte – verbind-
lich zugesagt, um eine rasche – hoffentlich schon mit 

1.7.2017 – mögliche Besetzung bemüht zu sein.  

ÖKB Knödelschiessen Mooskirchen - Söding 
 

Nach mehreren Jahren ist wieder ein Wettstreit auf NATUREIS  

innerhalb des Kameradschaftsbundes Mooskirchen zwischen den  

Mitgliedern aus der ehemaligen Gemeinde SÖDING und der  
Marktgemeinde MOOSKIRCHEN gelungen.  

Hans Paier ist für die Benützung des „Schloßriegel-Teiches“ und sein 

„Verwöhnprogramm“, das er allen TeilnehmerInnen bot, zu danken. 

Die Mannschaften wurden von den Moaren Franz Zach (Mooskirchen) 
und Peter Schalk (Söding) angeführt. 

Die von sehr viel Humor und guter Laune geprägte „Knödelpartie“  

endete mit einem  

überlegenen Sieg der MOOSKIRCHNER  
unter Moar Franz Zach. 
 

Im Gasthof Schober, "Treitlerwirt" gab es anschließend – nach „Siegerehrung“ mit Stroh- und Lorbeerkranz – einen 

hervorragend zubereiteten Bauernschmaus, der allen, besonders aber der siegreichen Mannschaft, sehr gemundet 

hat. Ein versöhnliches Ende; also: Ende gut, alles gut – bis zum Revanche-Zusammentreffen im kommenden Jahr. 
 
Friedhof Mooskirchen 

Grabdenkmäler bitte kontrollieren 
Wir ersuchen Sie, folgender Mitteilung unserer Friedhofsver-

waltung bzw. von Provisor Mag. Wolfgang Pristavec Ihre Auf-

merksamkeit zu widmen: 

Die tiefen Temperaturen und die hohen Niederschlags-

mengen haben am Friedhof  

zu Schäden bei Grabdenkmälern  
geführt.  

Die Nutzungsberechtigten – bei ihnen liegt auch die Al-

leinverantwortung – sind gebeten, ihre Gräber zu kon-

trollieren. In Zweifelsfällen ist unbedingt ein konzessio-

nierter Steinmetz mit einer Begutachtung zu beauftra-

gen. 
 

Donnerstag, 23. März 2017 – 19 h – Volksschule 

 

„Freud‘ und Leid“ bei den Moaren Peter Schalk (2.v.l.) 

und Franz Zach (2.v.r.) mit Beimoaren Ernst Schaumber-
ger (links )  und Josef Rothschedl (rechts) 

Donnerstag, 23. März 2017 
19.00 h, Volksschule, Aula 
Herzlich willkommen. 
Organisation: Bücherei-Team und Franz Zweiger 


